
Arbeitsblatt zur Mach’s klar! Ausgabe 55 
Unsere Daten – das neue Gold?! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenschutz-

Grundverordnung 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Widerrufsrecht 

Zweckbindung und 

Datenminimierung 

Wer ist davon 

betroffen? 

Verstoß 

Recht auf 

Information 

Auskunfts- und 

Löschrecht 

Verbraucher müssen der Datenverarbeitung freiwillig zustimmen können. 

Diese Entscheidung kann rückgängig gemacht werden.  

Daten dürfen nur für einen vorher festgelegten Zweck verarbeitet werden. 

Gesammelt werden dürfen sie nur, wenn sie für diesen Zweck wichtig sind.  

Geldstrafen bis zu 20 Mio. Euro oder 4% des weltweiten Umsatzes. 

Bevor Daten gesammelt werden, muss man vorher informiert werden, welche 

Daten genau erhoben werden, zu welchem Zweck dies geschieht und an wen 

sie übermittelt werden. 

Die DSGVO gilt für alle Unternehmen, die in der EU tätig sind. Auch jene, die 

ihren Sitz im Ausland haben (z.B. Suchmaschinen oder soziale Netzwerke). 

Man kann sich bei Unternehmen über erhobene Daten informieren und die 

Löschung bzw. Berichtigung der persönlichen Daten verlangen. 

Im Grundgesetz ist das Recht auf informationelle Selbstbestimmung verankert. Dadurch hat jeder 

Einzelne das Recht selbst über personenbezogene Daten zu bestimmten. Nur nach Erlaubnis von 

betroffenen Personen oder durch die Regelung von Gesetzen dürfen personenbezogene Daten erhoben 

und verarbeitet werden. Persönliche Daten werden dadurch geschützt. Die wichtigste Regelung ist die 

Datenschutz-Grundverordnung. Diese kommt von der Europäischen Union und gilt für alle 

Mitgliedstaaten. 

Datenschutz  

1. Fülle den Lückentext „Was ist Datenschutz?“ mit Hilfe 

der Antwortmöglichkeiten aus 

2. Verbinde die verschiedenen Aspekte der Datenschutz-

Grundverordnung mit der passenden Erklärung. 

3. Überlege dir für jeden Aspekt ein Beispiel und schreibe 

es auf ein Extrablatt 

Selbstbestimmung Was ist Datenschutz? 
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Umgang mit Social Media 

Benutze bei der Anmeldung bei Social Media u.ä. einen Nickname statt deinem echten Namen. 

Überlege dir welche Bilder und Informationen du über dich im Internet teilen möchtest, bevor du 

etwas postest.  

 Umgang Mails 

Verwende bei unterschiedlichen Anwendungen unterschiedliche Mailadressen. So lassen sich 

weniger Rückschlüsse auf deine Person ziehen. Achtung bei fremden Mails! Ignoriere Spammails und 

öffne keine unbekannten Anhänge oder Links. 

 

Cookies und Browsereinstellungen 

Cookies können geräteübergreifend Nutzerprofile erstellen. Durch die Auswahl von ausschließlich 

technisch notwendigen Cookies, lässt sich dies einschränken. Auch unter den 

Sicherheitseinstellungen deines Browsers kannst du deine Internetnutzung sicherer machen. Unter 

den Datenschutzeinstellungen kannst du gespeicherte Cookie-Einstellungen rückgängig machen und 

deine Cache-Verlauf (Zwischenspeicher) regelmäßig löschen.  

Anonym Surfen 

Im „Inkognito-“ bzw. „Privatmodus“ wird der Browserverlauf gelöscht. Zuletzt besuchten Webseiten 

und Cookies werden somit nicht gespeichert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Warum ist Datenschutz wichtig? 

Technologischer Fortschritt, Wirtschaft, Unwissenheit, vertrauliche Daten (z.B. Bankdaten), 

vernetzt, Freiheit, Sicherheit, Selbstbestimmung, soziale Netzwerke, Medien  

Was kann ich tun, um meine Daten zu schützen? 

1. Schau dir die Bilder an und lies dir die Texte durch.  

2. Ordne die Bilder der passenden Beschreibung zu. 

3. Warum ist Datenschutz wichtig? Begründe auf einem Extrablatt mithilfe der vorgegebenen 

Begriffe. 

 


